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Seminarort

ZEW - L7,1 - 68161 Mannheim
Einen Anfahrtsplan finden Sie unter http://www.zew.de/de/kontakt/an-
fahrt.php3

Seminarorganisation und -hotel

Bei Fragen zur Seminarorganisation bzw. zum Seminarhotel wenden Sie sich
bitte an Vera Pauli, 
Telefon 0621/1235-240, Fax: 0621/1235-224, E-Mail: pauli@zew.de

Seminargebühren

Die Seminargebühr beinhaltet Pausen- und Veranstaltungsgetränke sowie
das Mittagessen. Die Seminarunterlagen sind im Preis inbegriffen.

Rabattsystem

Das ZEW gewährt bei Buchung desselben Seminars durch verschiedene Mit-
arbeiter einer Institution einen Mengenrabatt von 10 Prozent ab dem zwei-
ten Teilnehmer auf die reguläre Seminargebühr. Sollte ein Teilnehmer meh-
rere Seminare gleichzeitig buchen, erhält er ab dem zweiten Seminar 10 Pro-
zent Rabatt auf die reguläre Seminargebühr. Diese Rabatte gelten nicht für
Halbtagsveranstaltungen. Angehörige der WGL, von Universitäten, Fach-
hochschulen und außeruniversitären öffentlichen Forschungseinrichtungen
sowie Angehörige von Bundes- und Landesministerien/-behörden erhalten
30 Prozent Rabatt auf die Seminargebühr. Bitte beachten Sie, dass die ein-
zelnen Rabatte nicht aufsummierbar sind.

Geschäfts- und Teilnahmebedingunge

Nach Eingang der Anmeldung wird diese als verbindlich gebucht. Bei einer
Stornierung ab 14 Tage vor Seminarbeginn werden die Teilnahmegebühren
in voller Höhe fällig. Davor berechnen wir eine Bearbeitungsgebühr von EUR
50 (zuzüglich 7% Umsatzsteuer). Die Stornierung hat schriftlich zu erfolgen.
Sollten Sie verhindert sein, kann eine Ersatzperson am Seminar teilnehmen.
Das ZEW ist berechtigt, die Veranstaltung aus wichtigen Gründen abzusa-
gen. In diesem Fall erstattet das ZEW bereits gezahlte Seminargebühren.
Ersatz für entstandene Aufwendungen und sonstige Ansprüche gegenüber
dem ZEW sind daraus nicht abzuleiten. Dasselbe gilt für kurzfristig notwendige
Terminverschiebungen.
Weitere Bedingungen finden Sie unter: http://www.zew.de/agbs

A l l g e m e i n e  I n f o r m a t i o n e n

Betriebswirtschaftliches Handeln
Unternehmenssimulation zu betriebswirtschaftlichen Grundlagen

Thematische Kurzbeschreibung
Unternehmen strukturieren und „verschlanken“ ihre Prozesse, verflachen ihre
Hierarchien und ver lagern dabei Entscheidungsbefugnisse nach unten und au-
ßen, wo oft keine Kaufleute sitzen. Dadurch müssen immer mehr Spezialisten
Entscheidungen treffen, die weit über ihre eigenen Abteilungs grenzen hin-
ausgehen und Auswirkungen auf das ganze Unternehmen haben. Um mit Ih-
ren Entscheidungen richtige Auswir kungen zu schaffen, müssen Sie die Zu-
sammen hänge Ihres Unternehmens verstehen. Die hohe Vernetztheit der ein-
zelnen Funktionen und Pro zesse, die Abhängigkeiten und unterschiedli chen
Wirkmechanismen lassen ein Unternehmen nur als System begreifbar machen. 

Ihr Nutzen
� Sie trainieren die betriebswirtschaftlichen Instrumente, die Sie in der

Praxis benötigen. 
� Sie lernen vernetztes Denken im betrieblichen Kontext und verstehen

die Zusammenhänge in Ihrem Unternehmen. 
� Sie erhalten das Handwerkszeug, um Auswir kungen Ihrer Strategien

und Entscheidungen auf Ergebnisgrößen und Kennzahlen zu erken nen
und zu messen.

Zielgruppen
Führungs(nachwuchs)kräfte aus technischen Bereichen, die ein tiefer ge-
hendes Verständnis für betriebliche Zusammenhänge brauchen; Manager
aus kaufmännischen Bereichen, die die Komplexität der Unternehmensführung
in ihren Arbeitsbereich einfließen lassen müssen 

Vorkenntnisse
Betriebswirtschaftliche Grundkenntnisse in der Theorie (Inhalte, die durch
unser Seminar „Betriebs wirtschaftliche Grundlagen – Kompetenz für den 
beruflichen Alltag“ abgedeckt sind)

Methoden 
Unternehmenssimulation, die ein hohes Maß an Lerntransfer durch erleb-
te Erfahrungen bietet, so wie Lehr- und Lerngespräche

Seminardatum, -zeit, -ort 
28. - 30. April 2008, Mannheim
28. und 29. April 2008: 9.00 - 17.00 Uhr
30. April 2008: 9.00 - 13.00 Uhr

Seminargebühr 
Die Gebühr beträgt EUR 1.050, – (zzgl. 7% USt.). 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Dieses Expertenseminar kann auch als Inhouse-Seminar nachgefragt werden.



M o n t a g ,  2 8 .  A p r i l  2 0 0 8

Strategische Planung
� Definition von Unternehmenszielen 
� Entwickeln einer Unternehmensstrategie
� Zielkonflikte in der Unternehmensführung

Jahresabschluss
� Aufbau der Gewinn- und Verlustrechnung
� Erstellen der Bilanz
� Analyse mit Hilfe von ausgewählten Kennzahlen

Learning By Doing
� Einsatz einer Unternehmenssimulation: Treffen von Entscheidungen

für ein fiktives Unternehmen
� Reflexion der Ergebnisse auf Basis dieser Entscheidungen 
� Ableitung zukünftiger Entscheidungen

D i e n s t a g ,  2 9 .  A p r i l  2 0 0 8

Kostenmanagement
� Kosten- und Leistungsrechnung
� Deckungsbeitragsrechnung
� Break-Even-Analyse

Finanzrechnung
� Unterschied zwischen Liquidität und Wirtschaftlichkeit
� Kennzahlen zur Liquidität
� Cash Flow

Operative Planung
� Marketing-Mix
� Plan-Ist Abweichungen

Learning By Doing
� Fortführen der Unternehmenssimulation
� Analyse der Unternehmensberichte zu den besprochenen Themen
� Ableitung zukünftiger Entscheidungen

M i t t w o c h ,  3 0 .  A p r i l  2 0 0 8

Wertorientierte Unternehmensführung
� Idee und Konzept
� Kennzahlensysteme

Pressekonferenz
� Vorbereitung einer Pressekonferenz mit wichtigen Kenndaten
� Durchführung und Moderation der Pressekonferenz

Anwendung
� Analyse eines realen Geschäftsberichts
� Interpretation von Kostenstellenberichten

P r o g r a m m



Christiane Zimmer, Diplom-Betriebswirtin (BA), ist seit 1998 als selbstständige
Trainerin und Beraterin zu betriebswirtschaftlichen Themen für verschiedene
Unternehmen in Europa und im asiatischen Raum tätig und hat sich dabei
auf Unternehmenssimulationen spezialisiert. Davor war sie in einem
Großunternehmen in der Personalentwicklung als Projektleiterin eingesetzt. 

Christiane Zimmer
Betriebswirtschaftliches Training und Beratung,
Zimmer & Partner

R e f e r e n t i n




